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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Aichach-Friedberg.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Jahreshauptversammlung des
Schützenkranzes Wulfertshausen

Schützenmeister German Krippner begrüßt 61 Mitglieder.

Wulfertshausen Zur 98. Jahreshaupt-
versammlung des Schützenkran-
zes Wulfertshausen konnte Schüt-
zenmeister German Krippner 61
Mitglieder begrüßen. Sein beson-
derer Gruß galt dem Ehrengau-
schützenmeister Paul Kölbl, den
Ehrenschützenmeistern Alois
Ohnheiser und Franz Metzger so-
wie den Ehrenmitgliedern Roman
Michl, Georg Storr und Josef
Friedl. Er berichtete über die Akti-
vitäten des letzten Jahres, in dem
die Teilnahme am Altstadtfest die
größte Herausforderung war.
Stellvertretend für den 1. Kassen-
wart, der verhindert war, berichte-
te Franz Metzger in seiner Funkti-
on als 2. Kassier über die Einnah-
men und Ausgaben im letzten
Jahr. Für den kürzlich verstorbe-
nen Revisor Manfred Römmelt

wurde Sophia Metzger als Nach-
folgerin bestimmt. Nach dem Jah-
resrückblick von Schriftführerin
Sofie Hubel berichtete Sportleiter
Peter Elbl über die sportlichen Ak-
tivitäten.

Am Luftgewehrrundenwett-
kampf beteiligen sich drei Mann-
schaften und vier Auflagemann-
schaften. Der 1. Auflagemann-
schaft gelang der Aufstieg in die
Bezirksliga und der 3. Auflage-
mannschaft in die Gauliga. Bei der
Stadtmeisterschaft konnte die 1.
Auflagemannschaft ihren Titel
verteidigen und wurde wieder
Stadtmeister. Ebenso konnte Peter
Elbl seinen Stadtmeistertitel vom
Vorjahr verteidigen. Max Trautvet-
ter wurde in der Schülerklasse mit
dem Lichtgewehr Erster. Bei der
weiblichen Jugend kam Lisa Traut-

vetter auf den zweiten Platz. Für
die Oberbayerischen Meisterschaf-
ten qualifizierten sich 17 Schützen.
An der Bayerischen Meisterschaft
konnte Bernhard Fischer mit der
Luftpistole-Auflage teilnehmen.
Im Rahmen der Generalversamm-
lung überreichte Schützenmeister
German Krippner an den amtie-
renden Jungschützenkönig Ale-
xander Reile feierlich die noch aus-
stehende Schützenkette.   Ein wei-
teres Highlight der Versammlung
war die Übergabe der Hochzeits-
scheibe von Julia und Kevin Matul-
la. Diese wurde während des Alt-
stadtfestes von 39 teilnehmenden
Schützen mit dem Zimmerstutzen
ausgeschossen. Der Gewinner mit
dem besten 10er ist Peter Mayr. So-
fie Hubel für Schützenkranz Wul-
fertshausen

Freiwillige Feuerwehr Rederzhausen
blickt auf ein aktives Jahr zurück

Bei der Jahreshauptversammlung werden unter anderem einige
Mitglieder für ihr langjähriges Engagement geehrt.

Rederzhausen Am 27. Februar 2026
fand die Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Re-
derzhausen im Feuerwehrhaus
statt. Vorsitzender Gerhard Walz
begrüßte zahlreiche Mitglieder so-
wie mehrere Ehrengäste, darunter
Bürgermeister Roland Eichmann,
Kreisbrandmeister Anton Stein-
hard und Kreisbrandinspektor
Thomas Geiger.

In den Berichten wurde auf ein
aktives Jahr zurückgeblickt. Neben
zahlreichen Vereinsveranstaltun-
gen berichtete Kommandant
Christopher Becker von insgesamt
25 Einsätzen sowie intensiver Aus-
bildungsarbeit mit 20 Übungen.
Erfreulich entwickelte sich auch
die Jugendfeuerwehr: Durch meh-
rere Neuzugänge wuchs die Grup-

pe auf neun Jugendliche an. Die
Ausbildung erfolgt weiterhin ge-
meinsam mit der Feuerwehr Ott-
maring.

Bei den Ehrungen wurden Adri-
an Held (10 Jahre), Bastian Weg-
mann (15 Jahre) und Josef Walz (50
Jahre) für ihre langjährige Mit-

gliedschaft ausgezeichnet. Zudem
wurden mehrere Beförderungen
ausgesprochen. Zum Abschluss
dankten die Ehrengäste der Feuer-
wehr für ihren wichtigen ehren-
amtlichen Einsatz für die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger.
Michael Walz

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen Feuerwehr Rederzhausen: (von
links) Kommandant Christoph Becker, Vorstand Gerhard Walz, Kai Blessing
und Christian Lauwerth. Foto: Michael Walz

Lena ist Schulsiegerin
Zum Vorlesewettbewerb an der Grundschule Kissing

treten sechs Klassensieger an.

Kissing Mit Spannung, Lampenfie-
ber und viel Lesefreude fand an der
Grundschule Kissing der diesjähri-
ge Vorlesewettbewerb statt. Schul-
siegerin wurde Lena Mrotzek aus
der Klasse 4 a mit „Der Büchergar-
ten – Ein blühendes Geheimnis“
von Katja Frixe. Zunächst traten
alle sechs Klassensieger an und la-
sen in der ersten Runde ihren be-
kannten, vorbereiteten Text. In der
zweiten Runde durften sie je drei
Minuten einen fremden Text aus
dem Buch „Das Geheimnis von
Bahnsteig 13“ von Eva Ibbotson
vorlesen.  Dass es der Jury im An-
schluss schwerfiel, eine Siegerin
oder einen Sieger zu bestimmen,
lag daran, dass sich alle die größte
Mühe mit ihrem Lesevortrag ga-
ben. Der Jury gehörten Sandra
Schimpfle von der Bücherei Kis-
sing und Marc Pinther als Schulas-
sistent an, ebenso wie Lea Wal-
lisch, Lehrerin, Christina als Schü-
lervertreterin der Mittelschule und

Belinus, Schülervertreter für die
Grundschule.

Während die Jury sich beriet, la-
sen die zweiten Klassensieger wei-
ter vor. Die Spannung stieg, bis
Rektorin Annika Lauter schließ-
lich die erste Schulsiegerin des
diesjährigen Vorlesewettbewerbs

an der Grundschule Kissing, Lena
Mrotzek, bekannt gab. Sie wird
nun ihre Schule in der nächsten
Runde des Wettbewerbs gegen die
anderen Schulsieger aus dem süd-
lichen Landkreis in Ried vertreten.
Annika Lauter für Grundschule
Kissing

Von links unten: Hannah 4f, Eymen 4e, Siegerin Lena Mrotzek 4a, Sophia 4d,
Emily 4b, Johanna 4c; links oben: Frau Wallisch, Herr Pinther, Christina, Frau
Schimpfle, Frau Hähnel, Frau Lauter. Foto: Silke Geiger-Wenninger

Erna Weinfurter feiert 100. Geburtstag
Die Jubilarin begeht ihren Ehrentag im Kreis

ihrer Familie in der Waldgaststätte Friedenau.

Mering Noch ein 100. Geburtstag in
Mering: Erna Weinfurter empfing
anlässlich ihres 100. Geburtstages
Glückwünsche von Bürgermeister
Florian Mayer. Die rüstige Seniorin
wohnt seit etwa fünf Jahren im Ca-
ritas-Seniorenzentrum St. Agnes,
feierte ihren Ehrentag aber mit
Tochter, Enkel, Urenkel und
Freunden in der Waldgaststätte
Friedenau. Vom Bürgermeister be-
kam sie einen Präsentkorb mit vie-
len Naschereien. Neben Obst gab
es auch Schokolade, die Erna
Weinfurter gerne isst.

Die Jubilarin freute sich über
den Besuch und dass sie zwischen
Mittagessen und Kaffee und Ku-
chen die Möglichkeit zu einem
ausgiebigen Spaziergang hatte.
Auch wenn sie mittlerweile auf ei-
nen Gehwagen angewiesen ist,
fehlt ihr oft die Zeit draußen in der
Natur. Umso mehr schätzt sie die

Gelegenheiten, mit der Familie
nach draußen zu gehen. Bürger-
meister Florian Mayer zeigte sich
von der geistigen wie körperlichen
Verfassung der 100-Jährigen be-
eindruckt und freute sich über den

bereits zweiten 100. Geburtstag in
der Marktgemeinde in diesem
Jahr. „Es scheint so, als wenn Me-
ring gute Möglichkeiten bietet, ge-
sund sehr alt zu werden“, so Mayer.
(AZ)

Erna Weinfurter feiert ihren 100. Geburtstag. Zu den Gratulanten gehört auch
Merings Bürgermeister Florian Mayer. Foto: Markt Mering

Wasser in Stadt, Land, Fluss
Eine Wanderausstellung zum Thema Wasser macht an der

Meringer Grundschule an der Luitpoldstraße Station.

Mering An der GS Mering, Luitpold-
straße gastierte eine Wanderaus-
stellung zum Thema Wasser. Sie
bot den Kindern der dritten und
vierten Klassen die Möglichkeit,
sich spielerisch hilfreiches Wissen
zum Thema Wasser in Stadt, Land,
Fluss anzueignen. Dieses sollte sie
zum Nachdenken und zum nach-
haltigen Handeln im Sinne der
Umwelt anregen.

Die Kinder beschäftigten sich im
Rotationsprinzip an den einzelnen
Stationen, nachdem sie durch die
jeweilige Lehrkraft eine Einwei-
sung erhalten hatten und in Grup-
pen eingeteilt wurden. Die Station
Stadt beinhaltete das Bauen einer
Schwammstadt, bei der man saug-
fähige Bodenplatten als Grundlage
verwenden sollte, da diese das Was-
ser am besten speicherten. Ein ab-
schließendes Quiz forderte das
Wissen der Kinder heraus.

Bei der Station Land puzzelten
die kleinen Naturfreunde eine viel-
fältige Landschaft zusammen und
erkannten, dass sich dort viele Tie-

re und Pflanzen wohlfühlten. Das
Quiz am Schluss festigte das im
Spiel gewonnene Wissen. Bei ei-
nem Brettspiel an der Station Fluss
erfuhren die kleinen Forscher, dass
Fische auf Wanderschaft gehen,
wenn sie Nahrung oder einen Part-
ner suchten. Das zugehörige Quiz
zeigte noch die Besonderheiten der
einzelnen Fischarten auf.

In einer gemeinsamen Ab-
schlussrunde werteten die Kinder
die gewonnenen Punkte aus und
äußerten sich ausschließlich posi-
tiv zu diesem besonderen Tag. Die
Luitpoldschule bedankt sich beim
Bayerischen Landesamt für Um-
welt, welches diese besondere Ak-
tion möglich gemacht hatte.
Sabine Amann

Kinder der Klasse 3c befassen sich spielerisch mit dem Thema Wasser.
Foto: Martina Keller, Rektorin

Wolfgang Braun scheidet
als Ehrenvorsitzender aus

Stabwechsel: Bernd Bante führt jetzt den Friedberger Sängerverein.

Friedberg Beim Sängerverein Fried-
berg geht eine Ära zu Ende. Wolf-
gang Braun (82) übergibt den Vor-
sitz an Bernd Bante und leitet da-
mit nach 22 Jahren einen Verjün-
gungsprozess ein, der mit der Wahl
von Konstantin Bauer als neuem
Vize komplettiert wird. Braun
scheidet als Ehrenvorsitzender,
denn diesen Titel wurde ihm von
der Jahreshauptversammlung mit
viel Beifall verliehen. Aber seinen
Platz in der Tenorgruppe des Cho-
res will er natürlich auch weiterhin
nicht missen. „Es waren harmoni-
sche und taktvolle Zeiten“, sagte
der neue Frontmann Bante in sei-
ner Antrittsrede und er sei lernfä-
hig, um in die großen Fußstapfen
seines Vorgängers zu wachsen.

Zweiter Bürgermeister Richard
Scharold lobte das Engagement
und Zuverlässigkeit des „ältesten
kulturellen Vereins Friedbergs“
und dankte im Namen der Stadt
Friedberg. Die Tagesordnungs-
punkte waren bei der Mitglieder-
versammlung schnell abgearbei-
tet, Rückblicke, Berichte und Pla-
nungen für das kommende Jahr
fanden die Zustimmung der Mit-

glieder. Chorleiterin Andrea Kigle
erinnerte an die Auftritte beim Alt-
stadtfest und stellte als Höhe-
punkt die Aufführung der „Kemp-
ter Messe“ in der Pallottikirche am
Dreikönigstag heraus. Und weil
traditionsgemäß bei den Ver-
sammlungen auch gesungen wird,
gab sie den Ton vor für die „Bun-
deshymne“ und „Das ist der Tag
des Herrn“.

Leichte Sorgen bereiten die
ständig nach unten führenden Fi-
nanzen, wie Schatzmeister Markus
Voigt in seinem Bericht aufzeigte.
Sinkende Mitgliederzahlen und
damit verbundene geringere Über-
schüsse aus Bewirtungen im Ver-
einsheim sowie relativ hohe Miet-

zahlungen an die Stadt wirken sich
aus. Ehrungen mit Anstecknadeln
erhielten Arnold Schlegel für
50-jährige Mitgliedschaft und
Rudi Schlögl für 40 Jahre. Beide
sind seit vielen Jahren auch ver-
diente Mitarbeiter in verschiede-
nen Funktionen der Chorgemein-
schaft.

Gewählt wurden für die nächs-
ten zwei Jahre: 1. Vorsitzender
Bernd Bante; 2. Vorsitzender Kon-
stantin Bauer; Schatzmeister Mar-
kus Voigt, Schriftführer Julian
Schmidt; 1. Notenwart Rudi
Schlögl, 2. Notenwart Florian Wur-
zer, Beisitzer Wolfgang Möritz, Re-
visoren Hermann Scherrüble und
Walter Sieber. Otmar Selder

Die neue Vorstandschaft (von links): Wolfgang Möritz, Konstantin Bauer, Diri-
gentin Andrea Kigle, Ehrenvorsitzender Wolfgang Braun, Vorsitzender Bernd
Bante, Florian Wurzer, Markus Voigt, Julian Schmidt. Foto: Otmar Selder
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